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Buchbeschreibung:


2021 - Reisen ist wieder möglich, dank Impfpass, trotz steigender Inzidenzen im Herbst. Wie in 2020, nur interessiert eher nicht mehr. Slowenien nutzten wir stets als Durchreiseland von unseren Balkan Touren Albanien, Bulgarien, Montenegro, Serbien und Kroatien. Dieses Mal gönnen wir uns dieses kleine Land als Schmankerl. Es lohnt sich!




Über die Autorin:


Marbie Stoner ist Jahrgang 1958, Mutter von zwei Töchtern, arbeitet in leitender Stellung im Gesundheitswesen und schreibt unter Pseudonym. Sie lebt im Main-Kinzig-Kreis in Hessen. Als leidenschaftliche Motorradfahrerin veröffentlichte sie bisher zehn Bücher mit Motorradreiseberichten aus Ost-Europa; Zentralasien und Marokko. Ihre Freizeit verbringt sie im Sommer auf dem Motorrad und im Winter vor der Staffelei. Mit der Erzählung „Die Assistentin des Sisyphus" veröffentlichte sie 2017 ihren ersten Roman der Gegenwartsliteratur über ethische Entscheidungen am Lebensende.




Slowenien mit dem Motorrad


Marbie Stoner 2021


Ich halte nichts vom Gendern. Es stört den Textfluss und liest sich kompliziert. Ich bitte um Verständnis. Es sind natürlich immer Männer und Frauen gemeint.





Was wir


nicht lebten,


werden wir ewig


vermissen!




2. Allgemeine Informationen zu Slowenien


Mit nur zwei Millionen Einwohnern ist es Österreichs zweitkleinster Nachbarstaat: Slowenien. Eingekeilt zwischen Italien und Kroatien trifft hier die mitteleuropäische auf die mediterrane Kultur. In Slowenien gelten ähnliche Verkehrsregeln wie in Österreich. Wie bei uns gilt die Helmpflicht, tagsüber muss mit Abblendlicht gefahren und Verbandszeug mitgeführt werden. Die Alkoholgrenze liegt bei 0,5 Promille. Etwas tückisch sind die Regelungen rund um die Warnweste. Es gilt keine Mitführpflicht, aber eine Tragepflicht für alle Personen bei Pannen außerhalb des Ortsgebietes. Das Mitführen von Westen ist zu empfehlen. Wir hatten keine dabei, die Letzte hatte ich samt Honda verkauft. Nur das Verbandszeug hatte ich unter den Sozius verbracht. Vorsichtshalber nicht auf das Verfallsdatum geschaut. Ich habe nie eine Verbandstasche gebraucht. Die Ausstattung ist ohnehin so dürftig, dass nur eine rudimentäre Erste Hilfeleistung mit Heftpflaster und Mullbinden möglich ist.


Ansonsten ist zu beachten, dass außerhalb des Ortsgebiets eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 90 km/h, statt der bei uns üblichen 100 km/h, gilt. Die Kommunikation in Englisch funktioniert gut, unter anderem weil das slowenische Fernsehen nicht synchronisiert ist und die Slowenen dadurch von Kindheit an die englische Sprache hören. Im Norden sprechen viele Einheimische, vor allem in den touristischen Gebieten, Deutsch.


Motorräder:


George: Husqvarna Zupin Nuda 900 RR,


Marbie: Triumph Tiger 800 XR


Gefahrene Kilometer: moderate 2.590


Währung: Euro


Spritpreise: 1,26 € im September 2021


Corona-Hygieneregeln: wie in Deutschland die GGG, geimpft, genesen, getestet, oder gesund oder so.


Kartenmaterial: https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Slovenia_location_map.svg


Reise Know-How: Slovenia, 1:185 000, 2018. Reiseführer: Slowenien, Turistika Verlagshaus Golnik, 2015 (eher nicht zu empfehlen, weil knapp gehalten)




3. Dienstag, 07.09.2021, nach Bayern, Traunwalchen
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Endlich kann es trotz Corona wieder losgehen: ab in Richtung Slowenien.


Dieses Land haben wir von unseren Balkan Touren Albanien, Montenegro, Bulgarien und Kroatien nur als Durchreiseland zum Ziel oder nach Hause genutzt.


Jedes Mal dachten George und ich, hier fahren wir mal hin und werden es in Ruhe anschauen. Dann kam Corona in 2020 und das Reisen beschränkte sich auf Deutschland, je nach Inzidenzen gab es sogar für die Bundesländer Restriktionen. Nun, mit Impfpass und trotz der steigenden Infektionszahlen ist Reisen wieder erlaubt.


Ich denke, wir wären dennoch auf Risiko losgefahren. Man darf die Völker nicht auf Dauer einsperren und das Virus wird uns erhalten bleiben.
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